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Lahnstein, im Januar 2020 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

wir freuen uns, Ihnen heute den siebten 

Newsletter des Generationen-Projekts Lahn-

stein zu schicken. 

Seit der letzten Ausgabe ist einige  Zeit ver-

gangen, in der die zahlreichen Projekte ei-

nerseits fortgeführt wurden, auf der ande-

ren Seite aber auch neue Wege begangen 

und kreative Konzepte ausprobiert wurden. 

Mit diesem Newsletter möchten wir Sie 

wieder auf den aktuellen Stand der Dinge 

rund um das Generationen-Projekt bringen. 

# Projektverlängerung 

Erfreuliche Nachrichten erreichten uns im 

Dezember 2018, als wir die Mitteilung über 

die Zusage zur Projektverlängerung erhiel-

ten.  

Sowohl das Deutsche Hilfswerk, also die 

Fernsehlotterie (80%) als auch das Bistum 

Limburg (20%) stehen konsequent hinter 

dem seit drei Jahren existierenden Projekt, 

und fördern es zwei weitere Jahre. 

Bis März 2021 können wir, Astrid Haderlein 

und Michaela Wolff als interdisziplinäres 

Duo weiter wirken, bereits existierende Pro-

jekte weiterführen, neue Projekte initiieren 

und für Lahnstein und seine Bürgerinnen 

und Bürger „vermitteln, moderieren und 

vernetzen“.  

 

Angesiedelt bleibt das Projekt weiterhin wie 

bisher im Altenzentrum St. Martin Lahnstein 

des Caritasverbands Westerwald-Rhein-

Lahn. 

# Generationen-Netz Lahnstein 

Das Generationen-Netz Lahnstein, als Stadt-

teilarbeitskreis aus Vertretern von Vereinen, 

Gruppierungen, Institutionen, Verwaltung 

und interessierten Bürgerinnen und Bürgern 

bestehend, ist nach wie vor ein zentraler 

Mosaikstein unserer alltäglichen Arbeit.  

Seit diesem Sommer gibt es für die Treffen 

ein neues „Format“. Um mehr über die ver-

schiedenen sozial engagierten Gruppierun-

gen in Lahnstein zu erfahren und damit auch 

die Netzwerkmöglichkeiten zu verbessern, 

erhält künftig zu Beginn jedes Treffens eine 

Gruppierung die Gelegenheit zu einer kur-

zen Vorstellung ihrer Arbeit. Im Anschluss ist 

dann Gelegenheit zum Austausch und auch 

Zeit, gemeinsam über aktuelle Projekte oder 

Anliegen zu sprechen. Zu Gast waren bereits 
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Kolping (NL und OL) sowie der Kur- und Ver-

kehrsverein. 

Sie interessieren sich für das Umfeld in dem 

Sie leben oder arbeiten? Sie möchten Ihr 

Umfeld aktiv gestalten? Dann sind auch Sie 

herzlich eingeladen zum nächsten Treffen 

des Generationen-Netz Lahnstein.  

Dieses findet statt am: 

Mittwoch, den 29.01.2020, 19.00 Uhr 

im Jugendkulturzentrum, Wilhelmstraße.  

 

# Wohnen 

Bezahlbarer Wohnraum ist eines der Dauer-

themen der Arbeit des Generationen-

Projekt Lahnstein. Immer wieder werden 

auch wir mit Wohnungsnot, nicht bezahlba-

rem Wohnraum und fehlenden Sozialwoh-

nungen konfrontiert.  

Auch in Lahnstein leidet der Mietwoh-

nungsbau unter den explodierten Baukos-

ten. Es werden allenfalls hochpreisige Eigen-

tumswohnungen gebaut und immer weniger 

Hauseigentümer sind dazu bereit zu vermie-

ten. Gleichzeitig leben ca. 1.000 Personen in 

Lahnstein, die auf öffentliche Unterstützung 

angewiesen sind, um ihre Wohnung zu fi-

nanzieren und halten zu können. Dazu ad-

diert werden kann eine große, aber weitest-

gehend unbekannte Anzahl an Menschen 

die anderweitige Unterstützung (Pflege, 

Haushalts- und Lebensführung) benötigen 

um weiterhin in ihrer eigenen Wohnung 

leben zu können. 

Der Runde Tisch Bezahlbares Wohnen als 

Medium der Kooperation, dem auch politi-

sche Akteure angehören, tagt zwei bis drei 

Mal im Jahr und widmet sich der Thematik 

intensiv.  

Ziel ist es hier, dass Netzwerke geschaffen, 

Ideen gesammelt und ausgearbeitet, neue 

Organisationen und Entscheidungsträger 

gewonnen und die Öffentlichkeit verstärkt  

informiert wird. Denn, nur wenn die Stadt 

Lahnstein mitsamt ihren Organisationen und 

Institutionen an einem Strang ziehen, kann 

die Wohnungsnot erfolgreich angegangen 

werden.  

Einige der aktuellen Fragestellungen: 

• Kann die Stadt bei Erschließungen von 

Neubaugebieten, ähnlich wie  einige 

Großstädte, vom Investor einen Anteil 

an sozialem Wohnungsbau fordern?  

• Gibt es in Lahnstein noch günstige 

Grundstücke oder Gebäude von Stadt, 

Kirche oder anderen gemeinwohlori-

entierten Gruppen oder Menschen? 

Dies wäre ein erster Schritt für den 

(Um) Bau von bezahlbarem Wohn-

raum – beispielsweise durch die Ge-

nossenschaft oder eine Stiftung. 

• Ist es denkbar unbewohnbaren Wohn-

raum mit Hilfe von Wohnungsinteres-

senten wieder bewohnbar zu machen 

und dafür ein Belegungsrecht zu güns-

tigen Konditionen zu erwirken? Kön-

nen dabei Mittel für den Stadtumbau 

eingesetzt werden?  

• Wie können die vielen leer stehenden 

Wohnungen in Nieder- und Oberlahn-
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stein wieder dem Wohnungsmarkt zu-

geführt werden?  

• Immer mehr Menschen können ihren 

Alltag nicht mehr selbst bewältigen. 

Wie kann man diese begleiten und un-

terstützen? Wie kann das Vertrauen 

von Vermietern gewonnen werden? 

Wenn Sie sich zum Thema Wohnen einbrin-

gen möchten, dann wenden Sie sich gerne 

an uns! 

# Nachbarschaftshilfe 

Nach der Infoveranstaltung mit der Nach-

barschaftshilfe  Daun im Frühjahr letzten 

Jahres, kamen die Teilnehmer des Netz-

werktreffens überein, zunächst eine Befra-

gung durchzuführen, die sowohl den Bedarf, 

als auch die Bereitschaft rund um Nachbar-

schaftshilfe feststellen soll. 

Erfreulicherweise konnten wir praktisch alle 

sozialen Akteure vor Ort wie katholische und 

evangelische Kirchen, Caritas, AWO, VdK, 

Aktion Hallo Nachbarn, Kolping, Netzwerk 

Demenz sowie die Stadtverwaltung als 

Bündnispartner für eine Befragung gewin-

nen.  

Der Fragebogen erschien Ende des Jahres im 

Rhein-Lahn-Kurier, in der evangelischen 

Gemeindezeitung und im katholischen Blick-

kontakt. Auch bei Ärzten, Apotheken und 

ähnlichen Orten in Lahnstein wurde er aus-

gelegt. 

  

Im Januar erfolgt die Auswertung der Rück-

läufe.  Gemeinsam mit den kooperierenden 

Netzwerkpartnern wird dann entschieden 

wie es weiter geht. 

 

Weiterhin unterstützen wir die Nachbar-

schaftsplattform „nebenan.de“ die sich mitt-

lerweile in Lahnstein etabliert hat und  in 

der sich ein fester Kreis an Engagierten und 

Gruppen gefunden hat. Auch als Marktplatz 

oder zur Ankündigung von Veranstaltungen 

hat sich die Plattform bewährt. Dieses Onli-

ne-Netzwerk gilt es weiterhin zu stärken und 

auch die persönlichen Treffen zu unterstüt-

zen.  
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# Sonntagscafé 

Ende des letzten Jahres wurde der erste 

Bauabschnitt des Altenzentrums fertig ge-

stellt. Dies hatte zur Folge, dass der übrige 

Teil des Gebäudes, und damit auch die Ca-

féteria, zum Umbau geschlossen wurde. Um 

das beliebte Angebot des Sonntagscafés für 

die Zeit bis zur Fertigstellung des zweiten 

Bauabschnitts aufrecht zu erhalten, wurde 

ein Ausweichraum in fußläufiger Entfernung 

gesucht. Mit Annerose Thörmer, der Vorsit-

zenden der Turnergemeinschaft Oberlahn-

stein, konnte eine engagierte Mitstreiterin 

gefunden werden und so fand das „Sonn-

tagscafé“ in diesem Jahr regelmäßig im Tur-

nerheim, in der Westallee 9 statt. 

Voraussichtlich im Frühsommer wird das 

neue Generationen-Café im Altenzentrum 

eröffnen.  

 

 

# Schüler – Generationenprojekt 

Das Schüler-Generationenprojekt geht in 

seine mittlerweile 4. Runde. Zusammen mit 

der Realschule Plus Lahnstein werden ältere 

Menschen von Schülerinnen und Schülern in 

vielen verschiedenen Alltagssituationen 

unterstützt und so zwei Generationen zu-

sammengebracht, die sonst eher seltener 

aufeinandertreffen.  

Ob Unterstützung bei der Gartenarbeit, 

beim Kehren, beim aufhängen der Wäsche 

oder beim Auto säubern, vieles kann durch 

den Einsatz der Jugendlichen gestemmt 

werden.  

Besonders beliebt ist in letzter Zeit die Tab-

let-Hilfe, die insbesondere männliche Schü-

ler gerne anbieten, bei denen Hilfestellun-

gen rund um das Thema Computer, Smart-

phone und Tablet gegeben werden kann. 

 

Aber nicht nur die Älteren profitieren von 

diesem Austausch, sondern auch die Ju-

gendlichen durch die Erfahrung und Le-

bensweisheit der Älteren. Es entwickelten 

sich sogar anhaltende Freundschaften zwi-

schen den Generationen. 

Ein großer Dank geht an dieser Stelle an die 

Realschule Plus Lahnstein, insbesondere an 

die Lehrer Jutta Mannebach, Maria Jacobs, 

Antje Eiselen und Ralf Cieslik, die das Projekt 

begleiten und den Schülern helfend zur Sei-

te stehen. 
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# Verabschiedung 

Gemeinsam waren sie 85 Jahre ehrenamt-

lich aktiv:  

 

Brigitte Zulauf(li), Hilde Schaub(re) und Ur-

sula Freitag (2.v.re) leiteten über 31 Jahre 

lang die Gymnastikgruppe im Altenzentrum 

St. Martin Lahnstein, welche sie nun in an-

dere  vertrauensvolle Hände übergeben 

haben, sodass das ehrenamtliche Bewe-

gungsangebot für die Bewohnerinnen und 

Bewohner weiterhin fortgeführt werden 

kann. Zum Dank gab es einen Blumengruß 

von Einrichtungsleiterin Gertrud Schwickert. 

# Seniorenzentrum St. Martin 

Weiterhin im Umbau befindet sich das 

Altenzentrum St. Martin Lahnstein der Cari-

tas. Das Genrationen-Projekt ist nun über-

gangsweise in einem Büro im vierten Stock 

zu finden. Eine Außenstelle der KiTa Arche 

Noah, die „kleine Arche“ hat ihre Räumlich-

keiten im Erdgeschoß bezogen und es findet 

ein reges Miteinander und Begegnung der 

Generationen statt.  

 

Der Bauabschnitt 2 steht vor der Fertigstel-

lung. Im Frühjahr 2020 wird das Gebäude 

fertig  sein, dann werden auch die Sozialsta-

tion, der Pflegestützpunkt und das Genera-

tionen-Café ihre Türen im Altenzentrum 

eröffnen. Das Generationen-Projekt wird 

dann im Erdgeschoss wieder  besser zu fin-

den sein. 

# Demenzfreundliche Kommune 

Das Generationen-Projekt Lahnstein ist Teil 

des Netzwerks Demenz, einem Zusammen-

schluss bestehend aus den wichtigsten Insti-

tutionen rund um das Thema Demenz.  

Unter anderem sollen in einer Projektreihe 

„Lahnstein lernt Demenz“ die Bürger der 

Stadt Lahnstein für das Thema Demenz sen-

sibilisiert werden. Dazu werden Veranstal-

tungen angeboten, die verschiedenen Be-

rufsgruppen den richtigen Umgang im Kon-

takt mit Demenzerkrankten näher bringen 

sollen. Den Anfang machte ein Workshop 

für die Einzelhändler.  
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Die Geschäftsführerin des Lahnsteiner Rewe 

Marktes Simone Dietzler zeigte sich so be-

eindruckt, dass Sie dem Netzwerk Demenz 

in der Folge eine Spende zukommen ließ. 

In Zusammenarbeit mit der VHS gibt es be-

reits zwei weitere  Termine, die offen sind 

für alle Interessierten: 

Mittwoch, 18. März 2020 und  Mittwoch, 

24. Juni 2020 jeweils um 18.30 Uhr 

Im Jugendkulturzentrum (Jukz), Wilhelm-

straße 59 

Verbände, Vereine oder sonstige Gruppen 

können sich gerne melden und eine interne 

Schulung anfragen. 

 

# Aktion 1 Million Sterne/Notschlafstelle  

 

 

In diesem Jahr beteiligte sich der Caritasver-

band Westerwald-Rhein-Lahn in Lahnstein 

an der jährlich stattfindenden Aktion 1 Mil-

lion Sterne von caritas international. Auch 

wir vom Generationenprojekt unterstützten 

bei Planung und Durchführung. Die Hälfte 

des eingenommenen Geldes bleibt immer 

vor Ort und so konnte die Einrichtung einer 

Notschlafstelle für Obdachlose in den Blick-

punkt der Öffentlichkeit gerückt werden. 

Inzwischen sind zahlreiche Lahnsteiner Ver-

eine und Gruppierungen dem Beispiel ge-

folgt und haben für die Notschlafstelle ge-

spendet. Die Stadt hat ein kleines Appart-

ment zur Verfügung gestellt und für Strom 

und Sanitär gesorgt. Bewohner vom Haus St. 

Christopherus  renovieren derzeit die Räum-

lichkeiten, die noch im Januar bezugsfertig 

werden sollen. 

 

Kirchenentwicklung 

 

Gefördert wird das Generationen-Projekt 

Lahnstein zum einen von der deutschen 

Fernsehlotterie, zum anderen auch durch 

das Bistum Limburg. Mit der örtlichen Pfar-
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rei der katholischen Kirche St. Martin sind 

wir daher gut vernetzt und unterstützen den 

dortigen Arbeitskreis Kirchenentwicklung 

durch unsere Mitarbeit.  

Wie kann die Kirche wieder näher bei den 

Menschen sein? Wie kann sie mit den Men-

schen in Kontakt treten, mit ihnen ins Ge-

spräch kommen? Welche Wünsche haben 

die verschiedenen Generationen an die Kir-

che?  

Um diese Fragen speziell für die Bürgerin-

nen und Bürger Lahnsteins zu beantworten 

und um daraus Ideen, Wünsche, Anregun-

gen zu entwerfen und  Entwicklungen zu 

ermöglichen, wurden mehrere Veranstal-

tungen angeboten: 

# Aufbrechen 

Bereits im kompletten Kalenderjahr 2018 

führte die Projektgruppe zur Kirchenent-

wicklung Gespräche und Interviews mit an-

nähernd 30 Gruppen rund um die Gemeinde 

Sankt Martin und wertete diese umfang-

reich aus. Die gewonnenen Befragungser-

kenntnisse wurden im März 2019 vor über 

70 Ehrenamtlichen und Interessierten der 

Pfarrei präsentiert. 

 

Mitspracherecht, Beteiligung, Transparenz 

und Wertschätzung wurden in der Befra-

gung ebenso als wünschenswert erachtet 

wie das Zusammenfinden von Kirche und 

Lebenswelt der Menschen. Auch Seelsorge, 

attraktivere Gottesdienste, einladende At-

mosphäre und Heimat waren wichtige Be-

griffe. Die Unterstützung der Ehrenamtli-

chen wurde ebenso eingefordert wie eine 

stärke Vernetzung der einzelnen Bereiche. 

All diese Themenfelder zogen sich wie ein 

roter Faden durch sämtliche Befragungen.  

Abgeschlossen wurde die Veranstaltung in 

kleineren Gesprächskreisen zu den diversen 

Themen und einer großen Abschlussrunde, 

in der die Anstöße, Vorschläge und Ideen 

des Tages festgehalten wurden, um sie für 

die kommenden Veranstaltungen und Ar-

beitsgruppen nutzen zu können. 

 

# Rotes Sofa 

Das rote Sofa der Pfarrei St. Martin stand im 

vergangenen August und September vier 

Mal an verschiedenen Orten Lahnsteins. 

Den Menschen wieder näher sein und mit 

ihnen ins Gespräch kommen, das sollte 

durch das auffällige Möbelstück erreicht 

werden. So luden Pfarrer Sturm und andere 

Aktive der Pfarrei ein, bei einem Kaffee oder 

selbstgemixten Cocktail über „Gott und die 

Welt“ zu sprechen.  
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Das Bild des roten Sofas steht für eine Öff-

nung der katholischen Kirche, für eine An-

passung an die aktuelle Lebenswelt. Es hat 

ein erfreulich großes mediales Echo erzeugt, 

viele Menschen reden darüber.  

 

Das rote Sofa geht nun in die Herbst- und 

Winterpause und wird ab dem kommenden 

Frühling wieder in Lahnstein stehen. Die 

entsprechenden Termine werden dann in 

der Tagespresse veröffentlicht.  

 

# Firmung 2020 – Anpassung an aktuelle 

Lebenswelten 

In der durchgeführten Befragung wurde 

immer wieder die Diskrepanz zwischen der 

Lebenswelt der Menschen „draußen“ und 

der Kirche deutlich. Dies wird auch in der 

Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Fami-

lien deutlich. Und so forderten Ehrenamtli-

che im Nachgang zur Auswertung wieder-

holt, die Firmvorbereitung zu verändern, d. 

h. an die Lebenswelt der Jugendlichen anzu-

passen. Von der Gemeindeleitung wurden 

sie daraufhin beauftragt, ein neues Konzept 

zu erarbeiten und es für die Firmung im 

nächsten Jahr im November umzusetzen. 

Daran gearbeitet wird im Team, Hauptamtli-

che – und auch Frau Haderlein aus dem Ge-

nerationen-Projekt – unterstützen die Eh-

renamtlichen.  

Das neue Konzept besteht aus einem Mo-

dulsystem, das den Jugendlichen Mitspra-

cherecht und Auswahlmöglichkeiten bietet. 

Dadurch wird auf ihre Bedürfnisse und Inte-

ressen eingegangen und die Organisatoren 

erhoffen sich ein gesteigertes Interesse und 

auch mehr Offenheit der 16 bis 17jährigen.  

Bei der Auftaktveranstaltung wurden die 

Module vorgestellt und die Jugendlichen 
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durften Punkte nach ihren Vorlieben verge-

ben. Hoch im Kurs war z. B. der Kletter-

workshop mit Firmpaten, aber auch soziale 

Themen wie die Flüchtlingsarbeit, ein 

Nachmittag im Seniorenheim oder das The-

ma Obdachlose in Lahnstein waren sehr 

begehrt. 

 

Einer der drei großen Bereiche mit Baustei-

nen, welche die Firmbewerber bepunkten 

konnten. 

 

# Fremde Heimat Kirche 

Mitte September fand unter dem Titel 

Fremde Heimat Kirche ein ökumenischer 

Diskussionsabend im Jugendkulturzentrum 

Lahnstein statt. Was bedeutet die Kirche als 

Heimat?  

Ist sie für Menschen noch die Heimat? Wie 

kann sie wieder mehr Heimat werden? Ein-

geleitet wurde die Veranstaltung durch ei-

nen Kurzfilm mit Interviewschnipsel von 

Besuchern des Jugend- und Vereinstag der 

Stadt Lahnstein 2019, die verschiedenste 

Standpunkte darstellten, wie sie Kirche und 

Heimat in Verbindung bringen. Den Film 

hatte das Generationen-Projekt gedreht. 

 

Anschließend wurde rege zwischen den ge-

ladenen Gästen diskutiert und auch die über 

30 Besucherinnen und Besucher konnten 

sich aktiv einbringen, Fragen stellen und am 

Geschehen  teilnehmen. 
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# Kontaktaufnahme  

Sie haben Verbesserungsvorschläge zum 

Leben in Lahnstein allgemein und zur Le-

bensqualität für Senioren im Speziellen? 

Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren: 

• in der Nachbarschaftshilfe 

• bei Besuchsdiensten 

• im Altenzentrum  

• bei der Entwicklung von Ideen 

• bei der Durchführung von Projekten 

Sie brauchen Unterstützung  oder möchten 

sich einfach nur mit uns Gedanken über Ihr 

eigenes Älterwerden machen, über Hilfe-

möglichkeiten, Wohnformen etc.?  

Kommen Sie auf uns zu, sprechen Sie uns 

an, senden Sie uns eine E-Mail, schreiben Sie 

uns eine Nachricht auf Facebook oder ver-

fassen Sie einen Brief. Das Generationen- 

Projekt ist auf den verschiedensten Wegen 

erreichbar. Nachfolgend haben wir für Sie 

nochmals unsere Kontaktmöglichkeiten zu-

sammengestellt: 

Generationenprojekt Lahnstein 

im Altenzentrum St. Martin 

Hochstraße 2 

56112 Lahnstein 

Tel.: (02621) 9200243 

Mail:  

info.generationen-projekt@cv-ww-rl.de 

Facebook: Caritas Generationen-Projekt 

Nebenan.de: Caritas Generationen-Projekt 

 

Eine Bitte in eigener Sache: 

Wir würden uns freuen, wenn möglichst 

viele Menschen unseren Newsletter lesen 

und abonnieren. Sie dürfen ihn also gerne 

weiterleiten und uns auch E-Mail-Adressen 

von interessierten Bürgerinnen und Bürgern 

zukommen lassen. 

Gerne kommen wir auch zu Vereinen, Ar-

beitskreisen und sonstigen Gruppierungen, 

um über unsere Arbeit berichten und ge-

meinsam Ideen zu entwickeln.  

Wir freuen uns auf die weitere spannende 

Zeit in Lahnstein! 

Herzliche Grüße von  

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Förderer:  


